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genäht. Auf bet Seite, b. I).
uhter bem Arm, tonnen
and; nähte gemacht tuet«
ben, bie bann auf biefelbe
Art 3ufammengefügt toet«
ben roie bie Adjfeln; bies
ergibt eine nette ®arnitur.

Bemaltes ©las.
ITîit tieinen bemaltenDafen
ober ©lasfcfjaldjen tonnt
it?r euern Angehörigen ge«
rnife oft eineSreube bereiten.
Auf jebes gewöhnliche ober

feinere ©las läfet firfj mit ©mailfarbe eine Dotierung anbringen.

DasSIas wirb forgfältig abgetoafdjen unb gut getrocfnet.
IDeilman bas geœûnfcfjteîTIotiD nicht auf bas ©las aufjeichnen
tann, ift es ratfam, bie3eichnung 3uer[t auf Papier aus3ufüf)«
ren; biefe 3eichnung bient bann als Dorlage. Sehr fjübfch neh«
men [ich bem ©lasranb nach angebrachte Börbdjen aus, auch
ein ein3elnes ÎÏÏotio in ber Àîitte bes ©lafes ift toirtungsooll.
Bei guter $arben3ufammenftellung tonnen blofo mit Punf«
ten ober Strichen feljr nette ©ffette er3ielt werben. mit einem
feinen pinfei wirb bie ©mailfarbe, toelchein Blechböschenin
Sarbwaren=©efchäften erhältlich ift, forgfältig auf bas ©las,
ber 3ei<hnung entfpredjenb, aufgetragen. Die pinfel finb

mit Serpentinöl 3U

reinigen. Aach un=
gefähr 14 ©agen ift
bie $arbc Dollftänbig
troden, u. bas ©las
tann,ol)nebefonbere
Sorgfalt azurnen«
ben, gewafchenwer«
ben. Aud) Blumen«
topfe aus rohem
©on bemalt man in
gleicher IDeife. IDit
wünfcljen gutesSe«
lingen 3U biefer an«
genehmen Arbeit.

Stidcrci auf bet H)cfte ïïïoôell A.

genäht. Auf der Seite, d. h.
utiter dem Arm, können
auch Nähte gemacht werden,

die dann aus dieselbe
Art zusammengefügt werden

wie die Achseln? dies
ergibt eine nette Garnitur.

Bemaltes Glas.
Mit kleinen bemaltenvasen
oder Glasschälchen könnt
ihr euern Angehörigen
gewiß oft eineHreude bereiten.
Auf jedes gewöhnliche oder

feinere Glas läßt sich mit Emailfarbe eine Verzierung anbringen.

OasGIas wird sorgfältig abgewaschen und gut getrocknet.
Weil man das gewünschteMotiv nicht auf das Glas aufzeichnen
kann, ist es ratsam, die Zeichnung zuerst auf Papier auszuführen?

diese Zeichnung dient dann als Vorlage. Sehr hübsch nehmen

sich dem Glasrand nach angebrachte Lördchen aus, auch
ein einzelnes Motiv in der Mitte des Glases ist wirkungsvoll.
Lei guter Harbenzusammenstellung können bloß mit Punkten

oder Strichen sehr nette Effekte erzielt werden. Mit einem
seinen Pinsel wird die Emailfarbe, welche in Llechdäschen in
Hardwaren-Geschäften erhältlich ist, sorgfältig auf das Glas,
der Zeichnung entsprechend, aufgetragen. Oie Pinsel sind

mit Terpentinöl zu
reinigen. Nach
ungefähr l4 Tagen ist
die Harbe vollständig
trocken, u. das Glas
kann, ohnebesondere
Sorgfalt anzuwenden,

gewaschen werden.

Auch Llumen-
töpfe aus rohem
Ton bemalt man in
gleicher Weise. Wir
wünschen gutes
Gelingen zu dieser
angenehmen Arbeit.

Stickerei aus der Weste Modell
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